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Gerd Aufmkolk

 

Gerd Aufmkolk ist seit 1974 Partner in der Werkgemeinschaft Frei-
raum, N�rnberg und hat eine Honorarprofessur an der Architek-
turfakult�t der Technischen Universit�t M�nchen inne. Zweimal 
erhielt er den Deutschen LandschaftsArchitekturpreis: 1997 f�r das 
Projekt ãSzenarien zur Entwicklung einer KulturlandschaftÒ und 
2005 f�r das Projekt S�dstadtpark, F�rth. Neben Landschaftspla-
nungen in Bayern und Nordrhein-Westfalen war er an zahlreichen 
Wettbewerben und Objektplanungen beteiligt.

 

Barbara Boczek

 

Nach dem Studium der Architektur und des St�dtebaus in Darm-
stadt, Versailles und Glasgow gr�ndete Barbara Boczek 1995 das 
B�ro topos in Darmstadt mit den Schwerpunkten Stadtplanung, 
Regionalgestaltung und urbane Landschaftsentwicklung. Von 1996 
bis 2001 war sie wissenschaftliche Mitarbeiterin an der TU Darm-
stadt. F�r das Pilotprojekt ãUmweltbahnhof BullayÒ erhielt sie 2000 
eine BDA-Auszeichnung. Seit 2002 ist sie Koordinatorin des Laden-
burger Kollegs ãMitten am Rand, ZwischenstadtÒ. Federf�hrung 
der Projekte ãQualiÞzierung urbaner LandschaftÒ und ãPotentiale 
der Landwirtschaft im BallungsraumÒ.

 

Harald Bodenschatz

 

Harald Bodenschatz ist Sozialwissenschaftler und Stadtplaner. Seit 
1995 hat er die Professur f�r Planungs- und Architektursoziologie 
an der Technischen Universit�t Berlin inne. In der planerischen 
Praxis liegt sein Schwerpunkt auf dem Gebiet der Stadterneuerung. 
Seit 1993 ist er Mitglied der Redaktion der Zeitschrift ãDie alte 
StadtÒ. 1994 erhielt er den Preis des Verbands der deutschen Kriti-
ker e.V. f�r die Sparte Architektur. Harald Bodenschatz ist Sprecher 
des ãSchinkelzentrumsÒ der Technischen Universit�t Berlin. 

 

Lars B�lling

 

Lars B�lling ist seit 2000 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehr-
stuhl ãEntwerfen und St�dtebauÒ der Bauhaus-Universit�t Weimar 
und arbeitet seit 2002 am Ladenburger Kolleg ãMitten am Rand Ð 
ZwischenstadtÒ mit. Er studierte Architektur und St�dtebau sowie 
Sozialwissenschaft in Darmstadt, Mainz und Wien, war freier Mit-
arbeiter in Architektur- und Planungsb�ros und von 1998 bis 2000 
wissenschaftlicher Mitarbeiter des postgradualen Studiengangs 
ãEurop�ischen UrbanistikÒ an der Bauhaus-Universit�t Weimar. 
Derzeit promoviert B�lling zum Thema ãInszenierung der Zwi-
schenstadtÒ. Partner im B�ro bdfw+ in Weimar und Darmstadt.
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Klaus Brake

 

Klaus Brake war

 

 

 

Professor f�r Stadt- und Regionalentwicklung an 
der Carl von Ossietzky-Universit�t Oldenburg und dort von 1994 
bis 1996 Gesch�ftsf�hrer am Forschungsinstitut Region und 
Umwelt (FORUM) GmbH. Seit 1999 arbeitet er selbstst�ndig f�r 
Forschung+Entwicklung+Beratung in Berlin. Seine Arbeitsschwer-
punkte sind Wirtschafts-/Raumstrukturwandel und Dienstleistun-
gen, aktuelle Leitbilder der Stadt- und Regionalplanung sowie 
Siedlungsstrukturen. Brake ist Autor zahlreicher Studien, Experti-
sen und Publikationen.

 

Wolfgang Christ 

 

Wolfgang Christ ist Professor f�r Entwerfen und St�dtebau an der 
Fakult�t Architektur der Bauhaus-Universit�t Weimar und dort 
zurzeit stellvertretender Direktor des Instituts f�r Europ�ische 
Urbanistik. Daneben ist er als Dozent an der Immobilienakademie 
der European Business School t�tig. Er leitet au§erdem ein eigenes 
B�ro MEDIASTADT. Schwerpunkt in Forschung und Lehre ist der 
Strukturwandel des St�dtebaus und der Europ�ischen Stadt. Christ 
ist Mitglied im Herausgebergremium der ãZeitschrift f�r Immobili-
en�konomieÒ, Mitglied u.a. im Council for European Urbanism.

 

Manfred Fuhrich 

 

Manfred Fuhrich

 

 

 

ist seit 1998

 

 

 

Referatsleiter ãStadtentwicklungÒ im 
Bundesamt f�r Bauwesen und Raumordnung und dort schwer-
punktm�§ig mit den Themen St�dte der Zukunft, indikatorenge-
st�tzte Erfolgskontrolle nachhaltiger Stadtentwicklung, 
Stadtumbau und Zwischennutzung befasst. 

 

Achim Hahn

 

Achim Hahn ist Professor f�r Architekturtheorie und Architektur-
kritik an der Technischen Universit�t Dresden und hatte zuvor den 
Lehrstuhl f�r Soziologie an der FH Anhalt inne. Er ist Herausgeber 
von ãAUSDRUCK UND GEBRAUCH. Dresdner wissenschaftliche 
Halbjahreshefte f�r Architektur Umwelt WohnenÒ. In seinen zahl-
reichen Ver�ffentlichungen befasst er sich vor allem mit den The-
men Methodologie der Erfahrungswissenschaften, 
Architekturtheorie, Landschaft und Wohnen.
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Susanne Hauser

 

Susanne Hauser ist Kulturwissenschaftlerin. Nach einer Gastpro-
fessur f�r Landschafts�sthetik an der Universit�t Kassel (2000-
2003) war sie Leiterin des Instituts f�r Kunst- und Kulturwissen-
schaften am Fachbereich Architektur der Technischen Universit�t 
Graz (2003-2005). Seit Oktober 2005 ist sie Professorin f�r Kunst- 
und Kulturgeschichte im Studiengang Architektur an der Universi-
t�t der K�nste in Berlin. Zu ihren neueren Buchver�ffentlichungen 
geh�ren Metamorphosen des Abfalls. Konzepte f�r alte Industrie-
areale (2001); Spielsituationen. �ber das Entwerfen von St�dten 
und H�usern (2003).

 

Ilse Helbrecht 

 

Ilse Helbrecht ist seit 2002 Professorin f�r Angewandte Geographie 
an der Universit�t Bremen und Konrektorin der Universit�t. Zuvor 
war sie u. a. als Post-Doctoral Fellow am Department of Geogra-
phy, University of British Columbia, Kanada und als Gastprofesso-
rin an der Universit�t Amsterdam t�tig. Ihre 
Forschungsschwerpunkte sind Raum und Gesellschaft, Stadtfor-
schung, Grundfragen der Sozialgeographie sowie Planungsmana-
gement in Stadt und Region. 

 

Markus Hesse

 

Markus Hesse ist Privatdozent f�r Humangeographie und Oberas-
sistent am Institut f�r Geographische Wissenschaften der Freien 
Universit�t Berlin. Seine Forschungsschwerpunkte sind die Stadt- 
und Regionalentwicklung sowie Mobilit�t, Verkehr und Logistik. 
Au§erdem hat er sich mit Theorie und Empirie der Urbanisierung 
auseinandergesetzt, u.a. am Beispiel von Metropolen in Nordame-
rika.

 

Johann Jessen

 

Johann Jessen ist seit 1992 Professor f�r ãGrundlagen der Orts- und 
RegionalplanungÒ am St�dtebau-Institut der Fakult�t Architektur 
und Stadtplanung der Universit�t Stuttgart. Sein Arbeitsschwer-
punkt ist die Empirische Stadtforschung mit den Themen Wohnen 
und Stadtplanung. Forschungsprojekte u. a. zum Thema ãNeue 
Tendenzen der Suburbanisierung in der Region StuttgartÒ. Jessen 
ist Autor zahlreicher B�cher und Zeitschriftenbeitr�ge, unter ande-
rem zum Thema Suburbanisierung. 
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Robert Kaltenbrunner

 

Robert Kaltenbrunner leitet seit 2000 die Abteilung ãBauen, Woh-
nen, ArchitekturÒ im Bundesamt f�r Bauwesen und Raumordnung 
(Bonn und Berlin). Nach seinem Architekturstudium in Berlin war 
er von 1986 bis 1990 freiberußich in diversen Arbeitsfeldern t�tig. 
Von 1990 bis 1999 fungierte er in der Berliner Senatsverwaltung f�r 
Bauen, Wohnen und Verkehr als Projektleiter f�r Wohnungsbau-
gro§vorhaben des Landes.

 

Christa Kamleithner

 

Christa Kamleithner hat Architektur an der TU Wien und Philoso-
phie an der Universit�t Wien studiert. Sie war Autorin und Redak-
teurin bei 

 

d�rive Ð Zeitschrift f�r Stadtforschung

 

 und ist 
Vorstandsmitglied der �sterreichischen Gesellschaft f�r Architek-
tur. Im Rahmen des Ladenburger Kollegs war sie wissenschaftliche 
Projektmitarbeiterin am Institut f�r Kunst- und Kulturwissenschaf-
ten der TU Graz, bei dem von Susanne Hauser geleiteten For-
schungsprojekt ãStadt und LandschaftÒ.

 

Michael Koch

 

Michael Koch ist Teilhaber von B�ro Z in Z�rich und Professor f�r 
St�dtebau und Quartiersplanung an der Technischen Universit�t 
Hamburg-Harburg (TUHH). Nach dem Studium der Architektur 
an der TU Hannover und Promotion an der ETH Z�rich war er in 
freier T�tigkeit an Architektur-, St�dtebau- und Planungsprojekten 
in Deutschland und der Schweiz beteiligt, die mit den Themen 
Wohnungsbau, Stra§enumbau und Stadtteilplanung  und stadtre-
gionalen Leitbildern befasst waren. Parallel dazu war er in der 
Lehre und Forschung u.a. an der ETH Z�rich, der TU Berlin und 
der BU Wuppertal t�tig.

 

Stefan K�rner

 

ist Professor f�r Landschaftsbau und Vegetationstechnik an der 
Universit�t Kassel. Nach dem Studium der Landschaftsplanung 
und der T�tigkeit als Landschaftsarchitekt war er zun�chst Wissen-
schaftlicher Assistent an der TU M�nchen. Parallel dazu Promotion 
an der TU Berlin. Im Anschluss daran arbeitete er als wissenschaft-
licher Mitarbeiter an der TU Berlin und als Lehrbeauftragter f�r 
das Fach Kulturgeschichte der Natur. Er war u. a. in Projekten f�r 
das Bundesamt f�r Naturschutz zur Strategieentwicklung im 
Naturschutz t�tig.
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Dieter L�pple

 

ist Professor f�r Stadt- und Regional�konomie an der TU Ham-
burg-Harburg. Gastprofessuren u. a. in Aix-en-Provence/Marseille, 
Paris, Wissenschaftszentrum Nordrhein-Westfalen und Hanse Wis-
senschaftskolleg. Er ist Ordentliches Mitglied der Deutschen Aka-
demie f�r St�dtebau und Landesplanung sowie Mitglied 
internationaler Forschungsnetzwerke. 2004 wurde er zum ãUrban 
ExpertÒ des ãUrban Age ProgrammeÒ der London School of Econo-
mics berufen. Seine aktuellen T�tigkeitsschwerpunkte sind der 
sozial�konomische Strukturwandel in Stadtregionen und neue 
Raum-Zeit-KonÞgurationen.

 

Florian Mausbach

 

Seit 1995 ist Florian Mausbach Pr�sident des Bundesamtes f�r Bau-
wesen und Raumordnung (BBR) in Bonn/Berlin, das die wichtig-
sten Bundesbauten im In- und Ausland betreut und die 
Bundesregierung durch fachlich-wissenschaftliche Beratung in 
ihrer Raumordnung-, St�dtebau- und Wohnungspolitik unter-
st�tzt. Vor seiner T�tigkeit als Staatsbeamter war Florian Mausbach 
Baudezernent in Bielefeld und Stadtplaner in Frankfurt am Main 
und D�sseldorf.

 

Mark Michaeli

 

ist Lehrbeauftragter und Assistent am Institut f�r St�dtebau der 
ETH Z�rich. Neben seiner Lehrt�tigkeit forscht er am Netzwerk 
Stadt und Landschaft (NSL/ETH) zum Schwerpunkt Stadtstruktu-
ren zeitgen�ssischer Agglomerationen und zur Topologie urbaner 
Systeme, z.B. im Projekt ãNetzstadtÒ (2003). F�r die Praxis ableit-
bare Thesen wurden in ãNetzstadt Ð Dynamic Scale and Thres-
holdÒ (2005) und ãThe urban ArchipelagoÒ (2005) vorgestellt. 
Weitere Forschungsprojekte zu Strategien in schrumpfenden urba-
nen R�umen (seit 2005). Daneben steht seit 1995 die praktische 
T�tigkeit als Architekt im Vordergrund.

 

Franz Oswald

 

Neben seiner Professur an der ETH Z�rich f�r Architektur und 
Entwerfen (1972Ð1993) sowie f�r Architektur und St�dtebau (1993Ð
2003) hatte Oswald an zahlreichen internationalen renommierten 
Universit�ten Gastprofessuren inne, darunter an der Columbia 
University New York; an der Cornell University, Ithaca, NY; am 
Israel Institute of Technology, Haifa und am New Jersey Institute of 
Technology, Newark. Seit 1974 hat Oswald ein eigenes B�ro f�r 
Architektur, Wohnungs- und St�dtebau, mit dem er diverse Aus-
zeichnungen erhielt, u. a. den Deutschen Betonpreis f�r Wohnen 
der Zukunft. 
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Gisbert Frhr. zu Putlitz

 

Gisbert zu Putlitz ist Professor f�r Physik der Universit�t Heidel-
berg. Seine wissenschaftliche Arbeit befasst sich mit Elementarteil-
chen-Physik, Atomphysik und Quantenß�ssigkeiten. Er war 
Wissenschaftlicher Direktor der Gesellschaft f�r Schwerionenfor-
schung (GSI), Vorsitzender der AGF (heute: Helmholtz-Gemein-
schaft Deutscher Forschungszentren), Rektor der Universit�t 
Heidelberg, Rektor der Hochschule f�r j�dische Studien (Heidel-
berg) und Pr�sident der Heidelberger Akademie der Wissenschaften. 
Seit der Gr�ndung der Gottlieb Daimler- und Karl Benz-Stiftung im 
Jahr 1986 ist er gesch�ftsf�hrender Vorsitzender des Vorstands.

 

Iris Reuther

 

Iris Reuther hat seit 2004 hat die Professur f�r Stadt- und Regional-
planung im Fachbereich Architektur ÐStadtplanung Ð Landschafts-
planung an der Universit�t Kassel inne. Zuvor war sie viele Jahre 
als freie Architektin f�r Stadtplanung t�tig und ist seit 1993 Inhabe-
rin des gemeinsam mit Dr. Marta Doehler-Behzadi gef�hrten B�ros 
f�r urbane Projekt in Leipzig. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind Stadt-
entwicklungsplanung, Regionalentwicklung, urbanistische For-
schung, konzeptionelle Entw�rfe f�r Transformationsstandorte 
und Stadtumbaugebiete. 

 

Petra Roth

 

wurde 1995 zur Oberb�rgermeisterin der Stadt Frankfurt am Main 
gew�hlt und 2001 wiedergew�hlt. Sie stand viele Jahr an der Spitze 
des Deutschen St�dtetags und ist seit 2005 dessen Vizepr�sidentin.
Petra Roth ist u.a. Vorsitzende des Aufsichtsrats der Frankfurter 
Messe AG und Mitglied im Aufsichtsrat der Fraport AG (Flughafen 
Frankfurt).

 

Barbara Sch�nig

 

Nach dem Studium der Literaturwissenschaft und Kunstgeschichte 
sowie der Stadt- und Regionalplanung in Berlin und Columbus 
(Ohio) ist Barbara Sch�nig seit 2003 wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am Fachgebiet Planungs- und Architektursoziologie an der Techni-
schen Universit�t Berlin und seit 2002 Mitglied im Ladenburger 
Kolleg ãMitten am Rand Ð ZwischenstadtÒ.
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Martin Schr�der

 

erwarb 1995 das Diplom mit dem Studienschwerpunkt St�dtebau-
liches Entwerfen an der Universit�t Dortmund. Anschlie§end war 
er in einem Planungsb�ro t�tig und ist seit 2002 Teilhaber von pro-
cess yellow architekten und stadtplaner, Berlin. Nach einem Lehr-
auftrag an der TU Berlin war er 2000Ð2004 Assistent von Prof. Dr. 
Michael Koch am Lehrstuhl f�r St�dtebau in Wuppertal. Seit 2002 
arbeitet er an dessen Forschungsprojekt im Ladenburger Kolleg 
ãZwischenstadtÒ mit und ist seit 2005 sein wissenschaftlicher Mit-
arbeiter an der TU Hamburg Harburg.

 

J�rgen Schultheis

 

ist Stellvertretender Leiter des Ressorts Rhein-Main & Hessen der 
Frankfurter Rundschau. Die Schwerpunkte seiner Berichterstat-
tung sind Metropolregionen, Standortwettbewerb und Corporate 
Social Responsibility. Zu diesen Themen hat er auch zahlreiche 
Buch- und Zeitschriftenbeitr�ge verfasst sowie Diskussionsrunden 
moderiert. Er hat Politologie, Mittlere und Neuere Geschichte und 
Philosophie in Erlangen und Frankfurt a.M. studiert.

 

Hille von Seggern

 

ist seit 1995 Professorin f�r Freiraumplanung und st�dtische 
Entwicklung am Institut f�r Freiraumentwicklung und Planungs-
bezogene Soziologie der Universit�t Hannover. Ihre T�tigkeits-
schwerpunkte liegen auf dem Gebiet der Freiraumentwicklung, 
Stadtentwicklung und dem strategischen/situativen Entwerfen. 
Sie studierte Architektur und St�dtebau in Braunschweig und an 
der TH Darmstadt, wo sie 1982 promovierte. Seit 1982 ist sie Part-
nerin im B�ro f�r Architektur, St�dtebau, Stadtforschung, Ohrt-
v. Seggern-Partner in Hamburg.

 

Klaus Selle

 

Klaus Selle hat den Lehrstuhl Planungstheorie und Stadtentwick-
lung an der Fakult�t f�r Architektur der RWTH Aachen inne. Seine 
Schwerpunkte in Forschung und Lehre sind  derzeit: aktuelle Auf-
gaben der Stadtentwicklung sowie Wandel im Planungsverst�nd-
nis. Zu seinen j�ngsten Ver�ffentlichungen geh�ren: ãPlanen. 
Steuern. Entwickeln. �ber den Beitrag �ffentlicher Akteure zur 
Entwicklung von Stadt und LandÒ und ãKommunikation gestalten. 
Beispiele aus der Praxis f�r die PraxisÒ (hrsg. mit Britta R�sener) 
(beide 2005).
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Thomas Sieverts

 

Thomas Sieverts pr�gte Mitte der 90er Jahre den Begriff ãZwi-
schenstadtÒ Ð nicht zuletzt als Ergebnis seiner Arbeit als Direktor 
der IBA Emscher Park, das er als Fellow am Wissenschaftskolleg zu 
Berlin vertiefte. Mehr als 30 Jahre war Sieverts Professor f�r St�dte-
bau, zun�chst in Berlin und Harvard, dann an der Technischen 
Universit�t Darmstadt und an der University of Nottingham. Im 
Jahr 2000 erweiterte sich sein seit 1996 bestehendes Planungsb�ro 
zur neuen Partnerschaft S.K.A.T., Architekten und Stadtplaner. Seit 
2002 leitet Sieverts das Ladenburger Kolleg ãMitten am Rand Ð 
ZwischenstadtÒ.

 

Andrea Soyka 

 

Nach dem Studium St�dtebau und Stadtplanung an der TU Ham-
burg-Harburg war Andrea Soyka in langj�hriger Mitarbeit an Pro-
jekten der Stadtplanungspraxis in verschiedenen Planungsb�ros 
im norddeutschen Raum t�tig. Seit August 2002 ist sie wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am Arbeitsbereich Stadt- und Regional-
�konomie an der Technischen Universit�t Hamburg-Harburg. Ihre 
Forschungsschwerpunkte sind Raumwirtschaftliche Dynamiken 
im Kernstadt-Umland-Gef�ge, Kultur und �konomie.

 

Ursula Stein

 

ist Honorarprofessorin an der Universit�t Kassel. Sie studierte 
Raumplanung und absolvierte Fortbildungen u.a. in Moderation 
und in systemischer Organisationsberatung. 1986 gr�ndete sie mit 
Kollegen das B�ro ãplan-lokalÒ in Dortmund. 1991 folgte das B�ro 
ãStein Ð Raumplanung und KommunikationÒ in Frankfurt a.M., 
das sich 2005 zur Partnerschaft ãStein + Schultz, Stadt-, Regional- 
und FreiraumplanerÒ erweiterte. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind 
Interkommunale Kooperation, Innenst�dte, Stadtregionen und 
urbane Landschaften, Prozessgestaltung, Team- und Organisati-
onsentwicklung.

 

Michael Steinbusch

 

Nach dem Studium der Stadt- und Regionalplanung arbeitete 
Michael Steinbusch zun�chst in selbstst�ndiger T�tigkeit. Er war an 
stadtplanerischen Gutachten und st�dtebaulichen Wettbewerben 
beteiligt. Von 2001 bis 2005 war Steinbusch Wissenschaftlicher Mit-
arbeiter an der TU Dresden; 2005 ist er Lehrbeauftragter f�r World 
Heritage Studies BTU Cottbus. Gegenw�rtig arbeitet er an einem 
Dissertationsprojekt �ber regionales Bewusstsein. Zu seinen zahl-
reichen Ver�ffentlichungen geh�ren: Die Schneegrenze. Wohnen 
zwischen Stadt und Land, M�nster 2001.
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Alex Wall

 

ist Inhaber des Lehrstuhls f�r St�dtebau am Institut f�r Orts-, 
Regional- und Landesplanung der Universit�t Karlsruhe. Er ist 
Autor zahlreicher international ver�ffentlichter Artikel �ber Stadt-
entwicklung, Konsum und Mobilit�t. Wall ist au§erdem Berater f�r 
regionale Entwicklungsprojekte und an internationalen Stadtfor-
schungsprojekten beteiligt. Sein j�ngstes Buch ãVictor Gruen: From 
Urban Shop to New CityÒ erscheint im November 2005.

 

Sophie Wolfrum

 

ist seit 2003 Professorin f�r St�dtebau und Regionalplanung an der 
TU M�nchen. Sie begann ihre Berufst�tigkeit als Stadtplanerin 
beim Ministry of Lands, Housing and Urban Development in Dar-
essalam, Tansania, und in der kommunalen Planung in Baden-
W�rttemberg. Seit 1989 f�hrt Sophie Wolfrum gemeinsam mit 
Alban Janson ein B�ro f�r Architektur und Stadtplanung. Ihre For-
schungsschwerpunkte sind aktuelle urbane Raumentwicklungen, 
Stadtlandschaften und Regionalst�dte, eine Ph�nomenologie urba-
ner R�ume und urban design. 

 

Urs Zuppinger

 

Urs Zuppinger studierte Germanistik und Kunstgeschichte in Bern 
und Z�rich und legte 1965 an der ETH Lausanne sein Architektur-
diplom ab. In den Jahren darauf war er zun�chst als frier Architekt 
und Raumplaner t�tig, unter anderem bei Urbaplan, Lausanne. Von 
1997 bis 2003 hielt er an der ETH Z�rich Vorlesungen zum Thema 
ãRaumplanung im Zeitalter der ZwischenstadtÒ und war von 1998 
bis 2000 f�r den Aufbau des Nachdiplomstudiums ãUrban Mana-
gementÒ am Architekturinstitut der Universit�t Genf zust�ndig. 


